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RbenöFHusgabe

alle und Umgegend
Halle den 17 Mär 1921

Kinder in Not Kettet die Kinöer
Zu Gunſten der Kinderhilfe ſind eine große Anzahl

von Veranſtaltungen in Vorbereitung begriffen von denen fol
gende bereits feſigelegt ſind

Seute am 17 Marz 718 Uhr findet in der Aula des
Staditgtzmnaſiums ein Konzert ſtatt Morgen am 18 März
veranſtaltet das Turnlehrerinnen Seminar der ſtädtiſchen Han
dels und Gewerbe uie in dem Mozartjaale eine Vorführung
von Volktsliedern mit Tänzen Reigen und lebenden
Bildern

Am 18 und 19 März ſtellt die Frauenſchule eine größere
Anzahl von Arbeiten aus Jn der ganzen Woche findet eine
Ausſtellung von Schulerarbeiten der Handels und Gewerbe
ſchule ſtatt Montag den 21 März wird im Thaliaſaale von
10 bis 12 Uhr vormittags und von 2 bis 4 Uhr nachmittags eine
Kinovorführung für Kinder und Erwachſene zur Vor
führung gelangen Lehrfilms und ein Unterhaltungsfilm Die
ſchöne Meluſine Eintrittskarten zum Preiſe von 1 Mk für
Kinder und 2 Mk für Erwachſene werden in den Schulen ver
trieben ſind aber auch in der Buchhandlung des Waiſenhauſes
zu laufen

Am Gründonnerstag abends 8 Uhr veranſtaltet Herr
Dr Friedrich W Schönherr in der Schloß und Domkirche ein
Kirchen konzert unter dem Schutze des Vaterländiſchen
Frauenvereins Ein zweites Kirchenktonzert findet am Sonn
tag den 3 April abends 8 Uhr in der Marktrirche ſtatt Ver
anſtalter iſt der Verein Frauenhilfe Frau Geheimrat Riedel

Der Vaterländi a e Frauenverein Frau Dr Krauſe Dehne
ſtellt ſich am 7 und 8 April in den Dienſt der ſchönen Sache mit
einer hroßzügig geplanten Vorführung von lebenden Bildern
Der Engel in der Kunſt Worte und Gezänge werden

die Darſelung begleiten An die Aufführung wird ſich ein Tee
abend anſchließen

Am 7 April gibt der Opernſänger Bender ein Konzert
deſſen Ueberſchuß er der Kinderhilhe zuweiſen will

Der Lehrerinnenverein plant für Freitag den
15 Arril im Neumarktſchützenhaus eine Aufführung in Form
eines bunten Abends

Ueber alle dieſe Veranſtaltungen wird zur gegebenen Zeit
noch Näheres berichtet werden Leiter der geſamten Vexanſtal
tungen iſt Direktor Stieber Hagenſtraße 6 Telephon 6872
der gern zu weiterer Auskunft bereit iſt

Vereine oder Einzelperſonen die noch Veranſtaltungen zu
gunſten der Kind rhilſfe im Sinne haben mögen ſich im Jnter
eſſe der Allgemeinheit baldigſt an Herrn Direktor Stieber Hagen
ſtraße 6 wenden denn auf Grund gegenſeitigen Benehmens wer
den ſich alle Pläne zweifellos am nutzbringendſten für die Kinder
hilfe ausgeſtalten laſſen

Auch das Stadttheater wird für die Kinderhilfe tätig
ſein und Vorſtellungen zu ihrem Gunſten geben Außerdem ſind
noch geplant ein Künſtlerkonzert ein Konzert für kleine
und große Kinder ein Konzert des Schachtebeckquartetts
eine Muſeums Aufführung Prof Hahne ein Konzert
eines großen Schülerchores zu dem jede Schule ihre beſten
Sängçer entſendet hat unter Leitung von Karl Klanert ein
Singſpielabend und vieles andere

Zwei Blumentage am 16 und 17 April werden dann
die Veranſtaltungen abſchlicßen

Dem Publikum und vor allen Dingen allen Kinderfreunden
und allen denen die ein Herz haben für die Kinder und ihr Elend
wird alſo ſehr vielſeitige Gelegenheit geboten werden zur Be
tätigung ihrer Kinderliebe Und ſo wird der Ruf der ſo laut
ergeht nicht ungehört verhallen

Kinder in Not Rettet die Kinder

Zum Eiſenbahrungiück bei Ammendorf
Der Polizeibericht beſtätigt daß das Unglück durch einen Schur

kenſtreich herbeigeführt iſt Die Täter haben von einer Shiene die
Verſchraubung mit den Schwellen gelöſt die Laſchen entfernt und

dann die Schiene etwas nach innen geſchoben Ueber die Täter
iſt bisher noch nichts bekanntgeworden Am Tatort haben ſie
zwei große Schraubenſchlüſſel zurückgelaſſen Die Nachforſchungen

werden von der Kriminalpolizei in Halle geführt
Wer irgendwelche Angaben zur Ermittelung der Täter machen

kann und ſeien ſie zunächſt auch ſcheinbar geringfügiger Art wird
gebeten ſich recht bald bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtraße 4
Zimmer 38 20 oder 34 zu melden

Für die Ermittelung der Täter dieſes ſchweren Verbrechens

iſt eine hohe Belohnung in Ausſicht geſtellt worden ſoweit bisher
bekannt etwa 35 000 Mark
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Wiedereröffnung des Bahnverkehrs
Wie uns auf Anfrage von amtlicher Stelle mitgeteilt wero iſt

heute gegen 211 Uhr der Verkehr auf der Strecke Halle Merſe
burg wieder aufgenommen worden allerdings nur eingleiſig

Bei der Größe des Eiſenbahnunglückes iſt e Schnellig eit an
zuerkennen mit der e Aufräumungsarbeiten von ſtatten gegangen
ſind Die Sperrung einer der belebteſten Bahnſtrecken des Reiches
brachte natürlich arge Verkehrserſchwerungen beſonders da in
folge der hohen Böſchung ein Umſteigeverkehr an der Unglücks
ſtelle nicht möglich war Die aus Berlin ſonſt mit größter Pünkt
lichkeit in Halle eintreffenden und nach Frankfurt weitergehenden

Züge mußten über Bitterfeld Leipzig umgeleitet werden
ebenſo die aus Thüringen kommenden Züge Die geſtern abend
und heute morgen zwiſchen Halle und Merſeburg verkehrenden
Arbeiterzüge ſind über Lauchſtedt und Schlettau gefahren Die
heute morgen aus Berlin und aus Thüringen abgelaſſenen und
zurzeit des Fre werdens der Strecke noch in Fahrt befindlichen
Züge hat man nöch umgeleitet ſie treffen alſo noch mit ſtarken
Verſpätungen hier ein Die Verzögerung des Zugverkehrs war
übrigens auch der Grund weshalb wir den ausführlichen
Berliner Kursbericht nicht in der heutigen Morgen
ausgabe bringen konnten

Der Sachſchaden der durch die Verbrechertat angerichtet iſt
dürfte zwei Millionen Mar überſchreiten Jn einer amtichen Be
kanntmachung in vorl egender Nummer ruft die Staatsanwalt
ſchaft zur Ermittlung der Täter auf die an den Schienen die Schau
ben lockerten Der Regierungepräſident hat 20 000 Mark die
Eiſenbahndirektion 15 000 Mark Belohnung ausgeſetzt

Zur Abſtimmung in Oberſchleſien
Nach einer Mitteilung des Deutſchen Schutzbundes für Grenz

und Auslandsdeutſche iſt den im Ausland wohnenden abſtim
mungsberechtigten Oberſchleſiern der im Artikel 25 der Abſtim
mungsvorſchriften pom 30 Dezember 1920 vorgeſehene Perſonal
gusweis nicht überall zugegangen Um dennoch dieſen Perſonen
die Teilnehme an der Abſtimmung zu ermäzglichen hat der Herr

beſtimmt iLewaffnet t Se Millitargewett

1 Beiblatt zu Ur 128 der Sanle Jeitung Donnerstag 17 März 1921

Reichsminiſter des Jnnern ſeinen Erlaß vom 18 Januar 1921
dahen ergänzt daß die zur Abſt mmung reiſenden Oberſchleſier die
Reichsgrenze auch auf Grund eines von dem Schutzbund ausgeſtell
ten Fahrſcheines überſchreiten lönnen Die Grenzäubergangsſtellen
ſind durch die Landesgrenzpolizei unmittelbar mit Weiſungen
verſehen
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Alle Oberſchleſier die im Beſitze ihrer Wahlkarte ſind aber
die Reiſe noch nicht angetreten haben ſeien darauf aufmerkſam
gemacht daß ſie auch die Züge des öffentlichen Verkehrs ins Ab
ſtimmungsgebiet benutzen bezw mit den von Halle abends 40
bezw 12 19 abgehenden Sonderzügen mitfahren können

Der Morö an dem Freiherrn von Knigge in Endorf
Schwurgericht

Jn die wildbewegten Tage des Kapp Putſches verſetzte die
Schwurgerichtsverhandlung gegen den 19jährigen landwirtſchaft
lichen Arbeiter Franz Stagt aus Ermslevben der beſchuldigt
wird am 15 März den 75 Jahre alten Rittergutsbeſitzer Freih
Ernft von Knigge in Endorf erſchoſfen zu haben

Rach den Zeugenausſagen der beiden Kinder des Erſchoſſenen
des Overſtleutnants von Knigge und ſeiner un verheirateten Schwe
ſter ferner einiger Angeſtellten des Rittergutes zweier Guts
veſitzer aus Endorf und des Oberjägers Schulz aus Ermsleben
haven ſich die Ereigniſſe an jenem Tage in folgender Weiſe abge
ſpielt Am Nachmittag zwiſchen 2 und 3 Uhr kamen teils auf
einem Rollwagen teils zu Fuß Scharen von Arbeitern von denen
mehrere mit Gewehren bewafſnet waren von Ermsleben nach En
dorf in der Aoſicht die dortige Einwohnerwehr zu entwaffnen
Als dem Oberſtleutnant der Anmarſch der Arbeiter mitgeteilt
wurde ließ er die Einwohnerwehr bewaffnet antreten und auch
ein Maſchtnengewehr auſpflanzen Ein Trupp begab ſich auf das
Rittergut Auf die Frage des Oberſtleutnants was ſie wollten
errlarten ſie zunächſt daß ſie getommen ſeien um ſich zu verge
wiſſern oo der von der Regierung befohlene Streit auch hier
durchgeführt würde Als ihnen hierauf die Antwort gegeben
wurve daß auch auf dem Gute geſtreikt würde verlangten ſie die
Ablieferung der auf dem Gute befindlichen Sachen deren Heraus
gabe der Vberſtleutnant mit der Begründung verweigerte daß
er die Waffen von der Regierung erhalten habe und ſie nur an
dieſe wieder abgeben würde Hierauf erklärten die Arbeiter

Wir ſind jetzt die Regierung und wiederholten ihr VerlangenAls Overjtleutnant bei ſeiner Weigerung blieb zogen ſie ſich
zurück

Bald darauf wurden Schüſſe auf das Rittergut ab
gegeben die von dort aus erwidert wurden Die Arbeiter fan
den Deckung in einer Kuhle einer Schlucht im Felde Es wurde
von beiden Seiten auch mit je einem Maſchinengewehr aufein
ander gefeuert Das Feuer dauerte ungefähr 2 Stunden Es
ſind bei dem Feuerkampf mehrere Arbeiter verwundet worden
Gegen 345 Uhr ſandten die Arbeiter einen Parlamentär auf das
Gut durch den ſie Unterhandlungen anboten Der Oberſtleut
nant nahm das Anervieten unter der Bedingung an daß ſich dieArbeiter während der Verhandlungen dem Fuie nicht näherten

Die Arbeiter nahmen die Bedingung an und ſandten drei Unter
händler Dieſe verhandelten nun mit dem OVberſtleutnant auf dem
Ganſeanger vor dem Gute

Plötzlich erſchien aus der Richtung von Aſchersleben auf dem
Platze ein mit Arbeitern beſetzter Rollwagen Einer von ihnen
ſtürzte ſich auf den Oberſtleutnant der zur Abwehr aus einer Pi
ſtole einen Schuß abgab dann aber von einem Burſchen im Alter
von 18 20 Jahren nieder geſchlagen und mißhandelt
wurde Bei Vilts Gelegenheit raubte man ihm auch das Fern
glas und die Piſtole Dann drang ein Trupp von 15 20 Arbei
tern auf das Gut vor wo ſich ihnen die F eſter desOberſtleutnants entgegenſtellte Man rief ihr zu daß manihr die Kehle durch neiden wolle und mißhan
delte ſie ſo ſchwer daß ſie beſinnungslos liegen
blieb Man raubte ihr die Armbanduhr ein Fernglas ein
großes Jagdmeſſer und einen Füllfederhalter Auch zwei als Zeu
en geladene Endorfer Gutsbeſitzer und der Oberjäger Schulz aus
ärmsleben wurden entwaffnet und mißhandelt

Um dieſe Zeit zwiſchen 46 und 6 Uhr waren ungefähr 40 Ar
beiter vor dem verſchloſſenen eiſernen Hoftor des Gutes verſam
melt als auf einmal der alte Freiherr hinter dem Tor erſchien
Er hatte ſein reren umgehangen ohne das er ſchon ſeit
Jahren nicht mehr auszugehen pflegte Nach der Ausſage einigerJenthen will man ihm zugerufen haben die Waffe abzulegen Er

iſt dieſer Aufforderung nicht nachgekommen ahrſcheinlich hat
der ſchwerhörige Herr die Aufforderung gar nicht gehört a
iel aus der Menge ein Schuß und der Freiherr ſank zu
ode getroffen nieder Daß er wie der Hauptbelaſtungszeuge

Eichler in der Vorvernehmung ausgeſagt hat auf die Menge an
gelegt habe oder auch nur wie der Zeuge in der Hauptverhand
lung erklärte Anſtalten habe das Gewehr von der Schul
ter zu nehmen erſcheint deshalb ausgeſchloſſen weil er ſeiner Ge
wuhnheit im Leben entſprechend auch noch im Tode an der Erde
liegend die linke Hand auf dem Rücken hielt hatte doch nach demGutachten des mediziniſchen Sachverſtändigen die Kugel die
durchs Herz gegangen war auch die auf dem Rücken liegende Hand
verletzt Der alte Freiherr war übrigens wegen ſeiner Menſchen
freundlichkeit allgemein beliebt

Gleich nach dem Schuß kletterte Eichler über das Tor und
beraubte den Toten Er nahm ihm das Gewehr und die

oldene Uhr ab Später ſtellte ſich heraus daß Eichler auch das
Jagdmeſſer der Baroneſſe beſaß er will es von einem Aſcherslebe
ner geſchenkt bekommen haben

wei Tage darauf kam wieder ein Trupp Arbeiter auf den
Hof pflanzte im Jnſpektorhauſe ein Maſchinengewehr auf und
richtete es auf das Herrenhaus Doch zog man bald wieder ab

Der Angeklagte re in trockener vollkommen ruhiger
geradezu teilnahmloſer Weiſe ſeine Schuld Er zeigt während der
ganzen Verhandlung auch nicht die geringſte Erregtheit ſondern
macht den Eindruck als ginge ihm die ganze Sache nichts an Er
will mit ſeinem Vater nach Endorf gegangen und nicht von der
50 60 Meter vom Gutshofe entfernten Dorfſtraße heruntergekom
men ſein und während ſeiner Anweſenheit in dem Orte kein Ge
wehr in der Hand gehabt haben Zahlreiche Zeugen bekunden
gleichfalls ihn nur im Orte und immer e geſehen zub en Jm Laufe der Verhandlung gibt der Angeklagte ſelber zu
is auf 30 Meter an das Tor herangekommen zu ſein

Dagegen ſagt der Zeuge Eichler aus und erhärtet ſeine Aus
age mit dem Eide daß er We en habe wie der Angeklagte dasa ſeinem Beſitz befind ilitär z auf den Freiherrn an
clegt und ihn erſchoſſen habe Er hat dieſe Bekundung auch 55ei ine zweiten Vernehmung am 29 März gemacht wei

Wachtmeiſter die Eichler und den M etiagten in Unterſuchungs
haft abführten ſagen aus daß Eichler auf dem Marſche durchHalle zu dem Angeklagten geſagt habe Geſteh es doch daß du

es We biſt Dir kann ja nicht viel paſſieren denn du haſt ja
doch in Notwehr gehandelt ierauf hat der Angeklagte er
widert Laß mich doch zufrieden mit deinem Quaſſeln Nach
der Bekundung eines anderen der Angellagte bei ahn
licher Gelegenheit geſagt Menſch wie kannſt du nur ſo etwasſagen Jch weiß t gar nichts davon anderen Mitgefangenen die in derſelben Angelegenheit verhaftet waren hat igle
im Unterſuchungsgefängnis geſagt Wenn man mir an den

n will werde ich Staat als den Täter angeben mit dem ich per
n dei ehe fur den Angekla i die Ausſage des

e n An eOberjägers Sch Er ſagt aus daß e a ktagieg Ken er
r Menge vor re geſehen habe

Bezeichnend für die Stimmung in der dortigen verhetzten Arbeiterf r iſt die Ausſage eines Zeugen daß ſich ver chiedene
deſſen gerühmt hätten den Baron erſchoſſen zu haben ie Na
men der Betreffenden weiß er allerdings nicht anzugeben

Die Geſchworenen bejahten die Schuldfrage nach vorſätzlicher
Tötung ohne Ueberlegung worauf das Gericht den Angeklagten
zu 10 Jahren Zuchthaus und zehnjährigem Ehr
verluſt verurteilte

Vereins und Verſammlungskalender der
Deutſch Demokratiſchen Partei

Frauengrupre der D D Donnerstag den 17 März
abends 8 Uhr

Beethoven Abend

im Reumarktſchützenhaus Harz 41 t
Vorverkauf Parteibureau Leipziger Straße 21 und
Filiale der Saale Ztg Gr Ulrichſtraße Alle
Mitglieder der demokratiſchen Partei
haben Zutritt

Eintritt 1 Mk

Das Finanzamt macht darauf aufmerkſam daß die Ein
kommenſteuermarken zu 25 Mark nur bis zum 28 Februar 1921
Gültigkeit beſitzen Nach dem 28 Februar 1921 entwertete Mar
ken zu 25 Mark werden nicht mehr an Zahlungsſtatt angenommen
Die nicht verwendeten echten Steuermarken zu 25 Mark ſind in
der Zeit vom 1 bis 31 März 1921 gegen Steuermarken anderer
Werte nicht in bar bei der Poſt zum Rennwert umzutauſchen

Städtiſche Handels und Gewerbeſchule mit Haushaltungs
ſchule und techniſchen Seminaren Kloſterſtraße Vom 11 bis
15 März fand die ſtaatliche Prüfung der im Handarbeitsſeminar
im Jahreskurſus vorbereiteten 14 Schülerinnen ſtatt Sämtliche
Schülerinnen beſtanden de Prüfung als Handarbeitslehrerinnen
für Volks Mittel und höhere Schulen

Städtiſche Frauenſchule Burgſtraße 45 Am Freitag den
18 März und Sonnabend den 19 März iſt die Ausſtellung
der Handfertigkeits arbeiten der Schülerinnen im
Anſchluß an die ſtaatlichen Prüfungen für Kindergärtner nnen
Hortnerinnen und Jugendleiterinnen von 10 1 und 3 Uhr ge
öffnet Sie umfaßt Papp Holz und Baſtarbeiten Spielſachen
z T aus wertloſem Material und wer bliche Handarbeiten Von
beſonderem Jntereſſe dürfte nach den Verhandlungne der Reichs
ſchulkonferenz das Beſchäftigungsmaterial nach Dr Maria Mon
teſſori ſein das von Lehrkräften und Schülerinnen gemeinſam an
gefertigt iſt Zum Beſten der Kinderhilfe wird ern Eintrittsgeld
von 1 Mark erhoben

Gewerbliche Anlage Die Firma Sachſe u Co beabſichtigt die
Aufſtellung zweier Lasco Patent Brettfallhämmer auf e hrem
Fabrikgrundſtücke Bugenhagenſtraße Nr 12 Die Zeichnungen und
Beſchre bungen des Vorhaben gegen welche etwaige Einwendun
gen binnen zwei Wochen heim Stadtausſchuß des Stadtkreiſes Halle
ſchriftlich in zwei Exemplaren e ngereicht oder zu Protokoll er
klärt werden können liegen während der Dienſtſtunden im Büro
des Stadtausſchuſſes Stadthaus Schmeerſtraße Nr 1 III Zim
mer 21 zur Einſicht aus Der Termin zur mündlichen Erörte
rung der evtl rechtzeitig erhobenen Einwendungen findet am
M ttwoch den 6 April 1921 vormittags 10 Uhr im Rathauſe
Eingang Rathausſtraße 19 Zimmer 64 ſtatt

Zu der Oſterprüfung im Hendrichs Konſervatorium die am
Mittwoch abend ſtattfand hatte ſich eine ſtattliche Zuhörermenge
eingefunden Die vortrefflichen Darbietungen am Klavier auf
der Geige im Geſang und Rezitieren bewieſen daß Not und
Drangçſal die öber uns gekommen ſind nicht vermögen die tiefe
Liebe zur Kunſt und das Streben nach den höchſten Gütern in
unſerm Volke zu vernichten Die geiſtigen Werke die im Henydrich
ſchen Jnſtitut wie überhaupt in unſeren Kunſtanſtalten vermit
telt werden bilden ein Geçengewicht gegenüber den mancherlei
Erſcheinungen des Niederganges unſerer Kultur und geben uns
die Gewähr daß weite Kreiſe unſeres Volkes geſund und lebens
kräftig bleiben werden

Waiſenanſtalt der Franckeſchen Stiftungen Für das am
30 März abends 7 Uhr im großen Verſammlung ſaal der Francke
ſchen Stiftungen Eingang Hauptgebäude ſtattfindende Konzert
deſſen voller Reinertrag der Waifſenanſtalt zufließen ſoll werden
von früheren Schülern und Schülerinnen ſowie namhaften dem
Vorhaben wohlwollend geg nüberſtehenden Damen Eintrittskarten
angeboten Der Entrittspreis für die Karte iſt ohne der Mild
tätigkeit Zwang aufzuerlegen auf 5 Mark feſtgeſetzt Das Kon
zert verſpricht ſowohl nach der Fülle des Gebotenen als auch der
Ausführenden Frau Montag Eggert Herr Kurt Schreiber beide
vom Stadttheater Herr Chordirektor Klanert ſowie der Halleſchen
Volksliedertafel unter Leitung ihres Muſikmeiſters Herrn ſtaatl
gepüften Geſangslehrer Hubert einen vollen Erfolg der ſih den
von früheren Schülern zum Jubiläumsfeſt 1898 veranſtatteten
würdig an die Se te ſtellen wird Programm und Texte werden
am Saaleingang verabfolgt Einlaßkarten werden außerdem von
Frl Beeck Kl Ulrichſtraße 7 und Mechaniker Kleemann Moritz
zwinger 9 verabfolgt Die herzlichſte Bitte iſt Herzen und
Hände auf

Aus dem Zoologiſchen Garten Die erſten Jungtiere die in
dieſem Frühjahr in unſerem Zoo geboren wurden ſind zwe Zwerg
ziegen die ſich bei dem günſtigen warmen Wetter bereits munter
im Freien tummeln Die Zwergziegen ſind eigenartige Wefen
kleine unterſetzte Geſtalten von ſchwarzer Farbe eine Haust er
form die von den Volksſtämmen am Tſadſee und in anderen Ge
genden Afrikas gezüchtet werden Den Anforderungen die wir
an unſere Nutzziegen ſtellen genügt dieſe Zwergform natürlich in
keiner Weiſe aber die erſten Ziegen d e in Europa in vorge ch cht
licher Zeit von den Menſchen gezähmt wurden die Torfziege der
Pfahlbauer war ebenfalls ein lleines und kümmerliches Tier
Und die Zwergziegen Afrikas werden mit dieſer Torfziege in ver
wandſchaftliche Beziehung gebrocht Es wird aus Afrika berich et
daß die Zwergziegen eine eigentümliche Geſchicklichkeſt beſitzen
Bäume zu beſteigen Daß alle Ziegen auf Felſen gute Kletterer
ſind iſt ja bekannt Die drolligen munteren Jungen unferer
Zwergziege die neben dem Känguruhgehege untergebracht ſind
dürften die Freude jedes Beſuchers erwecken J

Aushebung eines Spielerneſtes Jm Schießhaus Fuchs am
Galgenberge wurde ein Spielerneſt gegen 234 Uhr nachts aus
gehoben Die Fenſter des Vereinszimmers waren nach außen hinabgeblendet Außer mehreren ehe Spielern wurden
Kaufleute Schloſſer Schankwirte Kellner Fleiſcher zwei bekannte
Schneidermeiſter und ein Poſtaushelfer etwa Perſonen ange
troffen deren Namen feſtgeſtellt wurden Die Spfelutenſilien
wurden beſchlagnahmt m

Verkehrsſtörung Jn der Trothaer Straße hrach die Vorder
achſe eines Laſtwagens Da der Wagen auf die Schienen der
Straßenbahn zu liegen kam mußte der Betrieh durch Umleitung
der Wagen aufrechterhalten werden



Theater Man ſchreibt uns Heute Donnerstag
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Avpollo
findet die letzte Wiederholung der unterhaltſamen Sche
reiſe ſtatt Für Freitag iſt ſodann die Erſtauffühen

n ets en sder Kommandantenſtraße in Berlin exweiſt und allabendlich
vor ausveriauften äuſern i lg findet Dasübermütige Werk iſt von W er nert aufs ſorg
fältigſte vorbereitet die Tänze ſind genau nach Berliner Ori
ginal vom Oberſpielleiter Guſtav Beer Berlin als Gaſt ein
ſtudiert Jn den Hauptrollen ſind Fanny be Charlotte
Haaſe Elſe Jnera Franz Menar Martin Linde
mann Max Regensburger uſw beſchäftigt Am Sonn
abend und den folgenden Tagen wird Der verjüngte Adolar
wiederholt

Als Leiche gelandet Geſtern nachmittag wurde die Leiche
eines ſeit Anfang dieſes Jahres vermißten hieſigen Arbe ters aus
der wilden Saale geborgen und nach dem Gertraudenfriedhef ge
ſchafft

Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle

Halliſche Singakademie
Leitung Kgl Muſikdirektor Willi Wurfſchmidt

Foſeyh
Joſeph und ſeine Brüder

Oratorium für Soli Chor und Orcheſter von Georg
Friedrich Händel

Halle den 16 März
Alle Achtung vor Händel Alle Achtung auch vor der er

freulichen Tatſache daß ſich in Halle mehrere ange,ehene
Muſikvereine um die Pflege der Händelſchen Werke bemühen
Schade nur daß zwei derartige Veranſtaltungen an einem
Abende die eine im Thaliaſaale die andere in der Uni
derſitätsaulag ſtattfanden Hätte ſich denn da wirklich
keiner ei Verſtändigung erzielen laſſen oder iſt ſie nicht
wenigſtens für die Zukunft in dem Sinne möglich daß
zwiſchen den Händel und ſonſtigen Aufführungen der ver
ſchiedenen Vereine wenigſtens ein Tag liegt oder daß ſie min
deſtens nicht wieder an ein ugd demſelben Abende vor ſich
gehen Das liegt doch wohl im allgemeinen Jntereſſe der
Kunſt und des Publikums für das ja letzten Endes die Kunſt
da iſt ohne daß es an zwei Ste len zugleich gegenwärtig ſein
könnte Ferner pfegt es den Peranſtaltern und Mitwirkenden
einer Aufführung mehr Freude zu machen wenn der Saal
de ſer be ucht iſt als es diesmal im Thaliaſaale infolge der
Duhpizität der Ereigniſſe der Fall war Und das iſt ſchließlich
auch nicht ganz gee chgültig zumal wenn ſie ſich bei der Vor
bereitung Mühe gegeben haben Das aser hatte die Hal

liſche Singakademie mit ihrem eifrig ſtreßenden Füh
rer Willi Wurfſchmiot entſch eden getan Es iſt ſicher
zar nicht leicht für den Dirigenten und den Chor nach den
Kriegsjahren den künſtleriſchen Aufbau von neuem zu voll
ziehen Wenn daher manches noch nicht recht nach Wunſch
ging ſo wurde andevregets ba d klar daß der Chor an
Sti nmkultur hinſichtlich der Textausſprache und Tongebung
dereits zugenommen hat Wachſen muß er natürlich darin
ſowie im Vortrage noch erhebich ſowie auch jenen inneren
Schwung fich zu eigen machen der jede Note berest Dann wer
den ſeine angenehmen Gaben z B Unſterblich Heil ſei
euch beſchert oder O Gott der du mit ſtarker Hand ver
tieften Eindruck erzielen

Jedenfalls ſei Kammerfänger Friedrich Strathmann
dem Verein das maßgebliche Vorbild Denn dieſer präch
tige Weimarer Heldenbariton mit der ausgezeichneden ſtimm
lichen und gefühlsmäßigen Fähigkelt für lyriſche Feinheiten
geſtaltete den Joſeph durch die Wärme und Charakteriſtik
ſeiner plaſtiſchen Ge angskunſt zu einer hervorragenden Lei
ſtung Da ſchwankt kein Ton keine Phrafſe bleibt ohne Leben
ſondern alles hat die Färbung die der Stimmung völlig ge
recht wird Jm übrigen ſang Friedrich Wi helm Hackel vom
Stadttheater den Juda mit ſchöner Stimme bei ſehr guter
Ausſprache Fritz Schneider greeichfalls vom Stadttheater
den Simpn in angenehmer Weiſe Aenath wurde von Frau
Minna Dahlke Kappes in Tiefe und Mittellage ziem
lich ſchwach in der Höhe dagegen rein klanglich gut geſungenDie Töne bedürſen dort alſo noch ſtarker Ausbildung gleich

der Ausſprache und Beſee ung im allgemeinen Am Cembalo
Flügel waltete Prof Dr r Seiffert Berlin ſeines

Amtes in bekannt vortrefflicher Wei,e das Harmon um ſpielte
Kapellmeiſter Hugo Hache gut und das Philharmo
niſche Ococheſter trat mit Energie und verbeſſertem Wohl
klang für das Ganze ein

Starker Beiſall dankte allen Ausführenden
Dr Karl Ba er

Z5weites Konzert des HändelPereins
Halle den 16 März

Die Kammermuſik zur Zeit Bachs wurde zu neuem Leben
erweckt und zwar fielen die dargebotenen Proben beſonders
echt und originalgetreu aus da für die Klavpierſoli und teil
weiſe auch für die Begleitungen zin wirkliches Cembalo
d h eine moderne Rekonſtruktion der bekannten Pariſer
Firma eyel verwendet wurde Die Krangfarbe eines ſolchen
Cembalos oder Köelflügels bei dem die Saiten durch Raben
kie e neuerdings Metallfedern angeriſſen werden unter
ſcherdet ſich ja weſentlich von der des modernen Klaviers
bei deſſen Tonerzeugung die Hammermechanik zur Anwen
dung kommt Der Ton iſt drahtig ſchwirrend und kann na
mentlich in rau chenden Akkordpaſſagen mit glänzender Wir
kung verwendet werden Beſonders haclen e Vorzüge ins
Ohr in der Verbindung mit Streicherkang die eine weit
gehende klangliche Verſchmelzung ermöglicht Soliſtiſch ver
wendet intere fiert allerdings das Cembalo wenn man ſich
einmal ehrlich von aller hiſtoriſch orientierten Autoſugzgeſtion
freimacht doch wohl mehr ob ſeiner Kurioſität und es iſt
kaum zu bezweifern daß ne Bach ſche Fuge auf einem moder
nen Konzertflügel mehr zur Geltung kommt als auf dem
Cembailo mit ſeinen abgeriſenen zirpenden Tönen Daß der
Händewerein aber einem größeren Kreiſe Ge egenheit gab
dies Jnſtrument überhaupt einmal kennen zu lernen und
zwar in einem Exemp ar von hecvorragender Qualität da
für ſei ihm beſonders gedankt um ſo mehr aus er in Anna
Linde eine Künſterig gewonnen hatte die das Cembalo
muſikatiſch und techni ch virtuos meiſterte und hinter ihrer
berühmten Ko legin und Lehrecin Landowsla kaum zurück
ſteht Sie ſpe te eine Paſſaeaglia von Händel die zwe ſtim
mige FDurJnvention von Bach und Prä udium und Fuge
in G aus dem zweiten Teil des wohltemperierten Klaviers
die mit ihrer lebhaften Bewegung in gebrochenen Akkor

den der Eigenart des Cembalo beſonders ent Von

ers in

Gigue von Bach mit welcher ſie ſtürmiſchen Beifall ernkeke
ſo daß ſie bereitwilligſt zwei Zugaben ſpendete die Klavier
violin onate in G von Haydn die Geige ſpielte Konzert
me ſter Verſteeg in klaſſi,ſ cher Auffaſſung und noch ein
kleines Stückchen in werchem der Lautenzugz reizvoll Ver
wendung fand

Ein Stre chorcheſter ſpielte unter Profeſſor Alfred Rahl
we s ſtilkundiger und temperamentvoller Leitung zum Beginn
das Concerto groſſo Moll von Locoatelli und als wir
kungsvollen Abſchuß die feſtlich rauſchende Ouvertüre zu
Euriſteo von Haſſe beide in der muſtergültigen Bearbe

tung von A Schering Ein Triso von Faſch in allen vier
Sätzen ſtreng kla ich durchgeführt hatte mehr Liebhaberwert
infolge der Kunſt der darin aufgewendeten Arbeit als daß
es durch die Stärke des mu ika iſchen Ausdrucks durchweg
glelchmäßig zu fe,ſen vermocht hätte Ein feines Werk war
das Oboen Konzert BDur von Händel in welchem Konzert
meiſter Richard Freudenberg die Solopart e geſchmacgk
voll auskführte Um die Klavierbegzleitungen machte ſich ſo
weilt nicht das Cemba o zur Verwendung kam Jlſe Jentzſch
am Sterinway Frügel verdient

Dr H Kleemann

Stadttheater Heute Donnerstag abends 7 Uhr gung
die Operette Drum prüfe wer ſich ewig bindet zur Erſtauffüh
rung Leider mußte Gertrud Kappel vom Staatstheater Hanno
ver ihr für morgen Freitag den 18 März angeſetztes erſtes Gaſt
piel als Leonore in Fidelio wegen plötzlicher Erkrankung ab
agen Da weder Barbara Kemp von der Berliner Staatsoper
noch Charlotte Piereck Kimpel von der Dresdener Staatsoper noch
Emmy Streng vom Leipziger Stadttheater mit denen ſofort Ver
handlungen angeknüpft wurden frei waren da ferner unſere eigene
Vertreterin Maria Günzel Dworski indisponiert iſt und nunmehr
auch noch in letzter Stunde Eugen Albert wegen Grippe Erkran
kung abgeſagt hat iſt die Jntendanz zu ihrem lebhaften Bedauern
e ngen die Fidelio Aufführung überhaupt abzuſetzen Zur

ufführung gelangt dafür Webers Freiſchütz Sonnabend wird
Das Dreimäderlhaus gegeben Sonntag nachmittag Volksvor

ſtellung bei kleinen Preiſen von 1 Mk bis 5 Mk Minna von
Barnhelm W dieſer Vorſtellung haben Kinder Zutritt Sonn
tag abend Wenn Liebe erwacht Montag Tannhäuſer

Thalia Theater Jm Thalia Theater gelangt am Sonntag
den 20 März abends 72 Uhr der Schwank Charleys Tante von
Thomas zur Aufführung Eintrittskarten ſind zu haben an der
Kaſſe des Stadttheaters

Freie Volksbühne Halle 4 Werk Maria Magdalena An
fang 75 Uhr Spieltage Donnerstag den 17 I Sonn
abend den 10 K Montag den 21 L Mittwoch den 23 März

ch e
FamilienNachrichten

Verlabte Klarg Zech geb Krüger Richard Thurm Halle
u ner Halle Kurt Nette Bennſtedtvan rinäblte Kurt Eötze Luiſe verw Härtig geb Schmidt

e

Geſtorben Frau Adelheid Schütze geb Fi cher Halle 51
Frau Wilhelmine Dietrich geb Städter Plößnitz 70 Güter
vorſteher Emil Blecher Halle 62 Pripatmann Otto Ernſt
Halle 83 Frau Frieda Köhler J Juſt Halle 29
Chirurg Jnſtrumentenmacher Emil Judel Halle 71

vermiſchtes
Tendliche Offiziere als Grofſchieber

Die Verhä tniſſe im be ezten Leber ſcheinen immer mehr
e herbeizuführen die allen dunklen Eriſten en en

aſt pavad e iſches Daſein ſichern Wiederhoct haben wir be
richtet daß ſich Angehörige der alliierren Belatzungsarmee
im Rheinland geſund zu machen ſuchen Seit längerer
Zeit laufen wie jezt die D eullg Ztg berichtet Nachrichten
aus den Grenzor en ein daz dort beſonders an der bel
giſchen und franzöſiſchen Brenze die Beamten mit Ge
walt gezwungen werden die geſetzwidrige Aus
fuhr von Gütern zuzulaſſen Es handelt ſich hier beſonders
um Kaliſendungen Nach weiteren Berichten iſt es ſogar vor
gekommen daß Beamte durch Ententeoffiziere mit der Waffe
gezwungen wurden Verſtöße gegen dieſe geſetzlichen Beſtim
mungen zu dulden Eine beſonders hervorragende Rolle bei
den Schlebungen hat ein belgiſcher Offizier Ver
beelen Kreſeld Südſtraße 13 geſpielt Dieſer nämlich im

ivicberuf Düngemittelhändler hat offenbar gewerbsmäßig
eine mi itäriſche Stellung dazu mißbraucht in großem Maße

Verſchiebungen von Kariſalzen die nach dem beſetzten Gebiet
zum dortizen Verbrauch zu Jnlandspreiſen ge ieſert worden
waren nach Beig en vorzunehmen Vas Kali wurde dann nicht
in Beigien behalten ſondern nach Amerika weiter ver
ſchoben Ein Beweis dafür daß auch höhere belgiſche Offi
ziere r bei giſchen Armee ſich an ſolchen ſchmutzigen Geſchäf
ten be eiligen dürfte durch die Gerich sverhandlung die wie
berichtet vor kurzem vor dem Wuchergericht in Düſſeldorf
ſtattſand erbracht ſein Das werfahren richtete ſich gegen
einen deutſchen Schieber namens Baumann Jm Laufe der
Verhandlung ſtellte ſich heraus daß dieſer Kali alze an einen
belgiſchen Major Louis Grande Krefeld Oſt
wall 259 lieferte der ſie nach Antwerpen weiter verſchickte
Der wahre Sachverhalt ſollte nun ader wie es ſcheint da
durch verdunke t werden daß ſofort die Oeffentlichkeit aus
ge ch oſſen wurde

Zum Luftſchiffhalleneinſturz in Jüterbog Von den ſechs
Schwerverletzten bei dem iſt einer geſtorben ſodaß nunmehr ſechs Tote zu boklagen ſind

Der Klapperſtorch im Abſtimmungszug Die Abſtimmungs
begeiſterung der Pernz bringt ſogar das Schwerigſte fer
tig Fuhr da dieſer Tage ein Abſtimmungszug in Kohlfurt mit
502 Paſſagieren ein und verließ den Bahnhof mit 503 ohne
daß ein Reiſender eingeſtiecen wäre Nur Freund Adebar hatte
bei einer jungen Frau ſeine Viſitenlarte abgegeben Die Mutter
eine Hamburgerin beſtard auf der Weiterfahrt damit ſie bei derAbſtimmung an Ort und Stelle ſei Da Verrflegungsperſonal
und Arzt in jedem Zuge ſind konnte dem Wunſch der iungen
Mutter ent prochen werden und ſo ſuhr ſie mit dem jüngſten
Stin mberechtigten der früheren Heimat zu als Mahnung für

alle die die ſich vor den Unbequemlichkeiten der Fahrt fürchten

Das Ende der Leea Wie amerikaniſche Blätter be
richten ſoll die kathoiſche Lepramiſſion die ſeit zweiund
zwanzig Jahren auf der Jnſel Molokai ſtationiecrt iſt in den
nächſten Jahren den Betrieb einſtellen können Die vorzüg
lichen Erſoge der Behandlung mit Chaulmoograsöl dürf
ten der furchtbaren Krankhe t nach und nach den Boden völlig

73 Während noch vor fünf Jahren die Miſſion zwiſchen
1 30 Kranke beherbergte ind jetzt nur noch 62 geslie
ben Kein neuer Fall iſt inzwiſchen dazugekommen Die
Miſſion wurde in den ſechziger Jahren gegründet

Der Streik bei der Mitropa berndet Die Differenzen die
in den letzten Tagen zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern
der Mitropa beſtanden und die im Eiſenbahnverkehr eine

urree und völlige Lahmlegung des Speiſe und Schlafwagenbetriebez

zur Folge hakten ſind jetzt durch eine Einigung zwiſchen bei
den Partelen behoben worden Der im Reichsarbeitsmini
ſterium unter Vorſitz des Regierungsrats Dr Weigert gebil
dete Schlichtungsausſchuß hatte am 10 März einſtimmig einen
Schedsſpruch geſällt der jetzt ſowohl von der Direktion der
Geſellſchaft als auch von den Angeſtellten angenommen wor
den iſt Nach die,em Schiedsſpruch ſind die Parte en ver
pfichtet ſofort in Verhandlungen über den Asſchluß eines
neuen Tarifvertrages einzutreten Das Fahrperſonal der Mit
ropa hat bereits den Dienſt angetreten auch die Beamten
nehmen ihre Tätigkeit wieder voll auf

Dre Iorderung e ner Frau gegen einen Prieſter Jn Cu
neo der Hauptſtadt von Gilittis emonteſiſchem Wahlkreiſe
wohnt eine franzö iſche Frauenrechtterin namens Goudon die
an Gelehrſamte t und Temperament das ſelige Fräulein von
Seudery noch übertriſfft Fräu ein Goudon fährt gegenwärtig
in liberalen Zeitungen eine ſehr heftige Azitation gegen die
kathokiſche Kirche wegen der untergeordneten Stellung die
dieſe der Frau einräumt dabei hat ſie ſich insbe ondere Tho
mas von Aquin aufs Korn genommen in deſſen Summa
ſie offenbar ebenſo gut Beſcheid weiß wie ein Profe ſor der
Theologie Ueber dieſes Thema hat ſich zwiſchen ihr und dem
Pfarrer von Cuneo der in einem erikaten Blatt antwortet
eine Polemik angeſponnen Als jezt der Pfarrer der offen
bar den ſachlichen Argumenten ſeiner Gegnerin doch nicht
ganz gewachſen war einen perſönlichen Ton anſchlug und ſie
zu verſpotten bezann ſcheckte ihm die reſo ute Dame kurzerhand
ihre Zeugen zu die ihm eine Duellforderung auf Piſtolen
überbrachten die aber natürlich abgelehnt wurde Dafür muß
der Pfarrer jetzt ſtatt der knallenden mit ſchallenden Argumen
ten ſeiner Oppoſition rechnen

Bill cer Einkanf Bei einem Wäſchereibeſitzer in Ham
burg er,ch en ein erwa 19 Jahre altes Mädchen nannte den
Namen und die Adreſſe eines Kunden und verlangte die
Wäſche Die Wäſche im Werte von 3900 Mark wurde der
Unbekannten auch ausgehändigt nachdem ſie das Wäſchegerd
bezahlt hatte Spärer ſte lte ſich heraus daß der Wäſcherei
beſitzer einer Schwindlerin die Wäſche ausgehändigt hatte

Ceſängnis weren Verrats von Fabrikgehermniſ en Der
Verein gegen das Beſtechungsunweſen Sitz Berin telt uns
mit Die Strafkammer Darmſtadt verhandelte gegen den Werk
meiſter Wi heim Rotenſtein der ſeit 23 Jahren auf dem Werk
Gernsheim der Chemiſchen Fabrik Th Goldſchmidt G
in Eſſen tätig war Der Angeklagte iſt von einem Chemiker
Dr Hazard in Paris immer wieder das vornehme gebil
dete Frankrech duch Beſtechung zum Perrat von Bet iess
geheimniſſen verführt worden Dr Hazard traf ſich mehr
fach mit dem Angek agten in Mainz und übergas ihm aus
gearbelte e Fragen die der Anzek azte un er Beifügung von
de chnungen über die Anordaung der Apparate beautwore e
er Angek agte war geſtändig Das Uereil lautee auf ſechs

Monate Gefängnis ohne Bevillizung e ner Bewäh
rungsfriſt Recht ſo nur iſt die Strafe zu gerinz

We das Holz verterert wird zeigen ſo teilt die bayriſche
Landeswucherahwehrſte le mit folgende Fälle Ein Brauer
der keine Erlaubnis zum Holzhandel hatte kaufte 4 Tag
werk ſtehendes Langholz ſamt Grund und Boden um 65 000
Mark und verkaufte 14 Tage ſpäter das Holz allein um
121 000 Mark Der Käufer verkaufte es drei Wochen ſpäter
um 176 000 Mark weiter 581 Kubikmeter Holz konnten
beſchlagnahmt werden Eine andere Holzſch ebung wurde in
der Nürnberger Gegend feſtgeſtellt 78 Kubikmeter Eichen
ſtammholz wurde durch die verſch edenen Zwiſchenhändler um
100 bis 200 Prozent verteuert Holzmacher in Unterfranken
machten beim Verkauf von Buchenbrennholz einen Gewinn von
über 300 Prozent

Handel Gewerbe und verkehr
Ein neuer Petroleumtruſt

Die Verhandlungen welche ſeit einer Reihe von Monaten
zwiſchen der Gruppe der führenden deutſchen Petroleum
ge e l chaſten e ner eits und ei ier durch franzöſtſf e Kapital
vertretenen Gruppe namhafter etroreumunte nehmen in

zu dem Zwede der Zu amme ifaſſfung der be der ſeitigen Jnter
eſſen gepfohen worden ſieid haſsen dazu gefährt daß am
1 März 1921 in Zürich unter der Firma Jner nationale Pe
troleum Union eine nete Truſtze ellſchaft unter de Fahrung
und Be el igung der Sch vei eri chen Bankze ellſ haft geg ündet
worden iſt Das Kapital der neu gegründeren Ge ellſchaft
beträgt 210 Mi l ſchw Frank von denen zunächſt 150 Mill
voll eingezahlte Jnhaseraltien und 724 Mill mit 50
eingezahete Namensartien aus e eren ſind Leztere ſichern
durch das ihnen anhaftende verhä tnis mäßig grözere Stimm
recht den an der Gründung be eiigten Gruz zen in vertraglich
ſeſtgeegter Weile dauernd die maßge bende Führung der Ge
ſchäſte und gewähr ſten damir die Unabhängigkeit der Ge
ſe lchaft die erfahrungsgemäß im Weltperroleum eſchäſt man
gels ſolcher Schutzmaßnahmen le cht gefährdet iſt Die neue
Geſellſchaft verfügt durch Erwerb aus der Hand von Groß
aktionären u a über 75 o des kürzl ch auf 190 09 009 Mark
erhöhten Kapitals der Deutſchen Erdöl Ber
lin ſowie über 75 o des eheſtens auf franz 150 000 000
Franken zu erhähenden Kapitals der Soeiee des Petroles de
Dabrowa Paris die ihrer ts wieder Jnhaberin der Mehr
heit des Ge el chaftsdapitals der ga i i ſchen Karpathen Petro
eum G vormals Berghe m u Mac Garre und der Schod
nica G für Petroeuminduſtrie iſt ſowie eine Reihe Erd
öl Raffinerie und andere Unternehmungen in Weſt Mit
tel und Oſtgalizien ganz be izt Das neue ſchwe zer ſche
Truſtunternehmen verfügt über namhafte Barmittel e Ver
wendung für die Verbre terung ſeiner Grundlaze namentlich
in über eeiſchen CErdö gebie en ſinden ſollen damit der Aneil
des neuen Konzerns an der Verſorgung der bei der Grün
dung be eigten Staa en mit Petroleumproduklen vergrößert
werden kann Daneden ſte lt ſich das neue Unternehmen die
Aufgabe die während der Kriegs und Nachkrie se t in
elſäſſiſchen und hannoverſchen Eroölgebieten mit Erfolg er
probte bergmänni,che Erdö ge,vinnung mit s Schachtbau auch
in anderen dafür geeigneten Gedie,en des Aus andes anzu
wenden und welter zu entwickein Das else gilt von den
neuerdings im mitle deutſchen Braunkoh engebiet angewende
ten neuen Perfahren zur Gewinnung von Mineral
ölen aus bituminöſen Kohlen die gleichermaßen für
die Verarbeitung bi ninö en Schieſers brauchdar e ſeinen

Zn den Verwaltungsrat iſt nexen einer Reihe franzöſi
ſcher ſchweizeriſcher und böh niſcher Jnduſtriel er auch Dr
Sormſſen Ge,chäſtsinhader der Diseonto Ge el ſhaft Berlin
gewählt Wie das WolffBüro erfährt werden dem Verwal
tungsrat der Znternationa en Perroleum Union in erner
binnen kürzeſter Zeit zu beru,enden außerordentlichen Gene

xalverſammlung auch Vertreter der dem Konſortium der Deut
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Amkliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung

Die landespolizeiliche Abnahme der Privatgleisanſchlüſſe
für die an der Delitzſcher Straße gelegenen Lagerplätze der Firma
Paul Schreck ſowie des Stärkefabrikanten Herrn Hermann
Saaſe in Halle findet am Montag den 21 März 1921 vor
nittags 10 Uhr an Ort und Stelle ſtatt

Die Beteiligung an dieſem Termin iſt iedem Jntereſſenten
geſtattet

Halle den 17 März 1921
nd

Die Polizeiverwaltung
je f

Ausſchreibung
Die Tiſchler und Glaſerarbeiten für ein Bergmannswohn

haus an der Bölkeſtraße ſollen im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden

Mit entſprechender Aufſchriit verſehene Angebote ſſnd bis
Mittwoch den 23 März 1921 vormittags 10 Uhr an das Magi
ſtratsbureau J Hochbau Zimmer Nr 106 des Sparkaſſen
gebäudes Razbhausſtr 6 II einzureichen Die Verdingungsunter
agen liegen von 10 bis 1 Uhr vormittags im Zimmer Nr 125

des Hod,bauamts Rathgausſtr 6 II zur Einſicht aus woſelbſt
auch die Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig entnommen wer
den können Zuſchlagsfriſt zwei en

Halle den 16 März 1921 Städtiſches Hochbauamt

Polizeiverordnung
über regelmäßige Einreichung von Verzeichniſſen der

Hausarhbeiter

Auf Grund der S 6 12 und 15 des Geſetzes über die Polizei
zerwaltung vom 11 Marz 1850 S S 265 der 88 137 139
und 145 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom

Juli 1883 S S 195 und des S 14 des Hausarbeitsge etzes
nom 20 Dezember 1911 G Bl S 976 verordne ich noch
lnhörung beteiligter Gewerbetreibender und Hausarbeiter für

den Umfang des Regierungsbezirks Merſeburg vor Einholung
der Zuſtimmung des Bezirksausſchuſſes da der Erlaß dieſer
Polizetverordnung einen Aufſchub nicht zuläßt folgendes

S 1
Die Verzeichniſſe welche gemäß 8 13 des Hausarbeitsgeſetzes

unn den Gewerbetrerbenden Leitern von Zweigſtellen der Be
iriebe Zwiſchenmeiſtern und ſogenannten Ausgebern Faltoren
oder Fergen über die für ſie tätigen Zwiſchenmeiſter und Haus
rbeiter angelegt werden müſſen ſind bis auf weiteres nach den
nuchſtehenden Muſtern anzufertigen und fortlaufend weiterzu
führen

Die Eintragungen in das Verzeichnis ſind mit Tinte zu be

e

vom 15 Februar bis 1 März nach dem Stande vom 153 Februar
inzureichen

Erſtmalig hat die Einreichung der Verzeichniſſe von allen
im S 1 bezeichneten Perſonen bis zum 25 März dieſes Jahres
nach dem Stande vom 15 Februar dieſes Jahres zu erfolgen

S 3
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Polizeiverordnung werden

gemäß s 30 Abſ 2 des Hausarbeitergeſetzes mit Geldſtrafe bis
zu 30 Markt im Unvermögensfalle mit Haft bis zu s Tagen ge
ahndet

S 4
Die Polizeiverordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündi

gung in Kraft Mit dem gleichen Tage treten arts und kreis
polizeiliche Verordnungen welche denſelben Gegenſtand regeln
außer Kraft

Merſeburg den 3 März 1921
Der Regierungspräſident

J Boltze
a Verzeichnis

Der Zwiſchenmeiſter Ausgeber Faktoren des Gewerbetreibenden

Game Firma

Art des Gewerbebetriebes

Wohnort

Straße u Hausnummer

Lid Vor und Zuname des Wohnort und Straße Beichäfti
Nr Zw ſchenmeiprers gungsart

m

b Verzeichnis der Hausarbeiter

Des Gewerbetreibenden Name Firma
Zweigſtellenleiters Art des Gewerbebetriebes
Zwiſchenmeiſter Mohnort

oder Ausgebers Faktors Ferge Straße und Nr
icht zutreffendes iſt zu durchſtreichen

Nachtrag
zu den Bedingungen für den Anſchluß an die Waſſerleitung

der Stadt Halle gom 20 Mai 1897
Der S 15 der genannten Bedingungen erhält folgenden Zuſatz

Das Gleiche gilt wenn die Störung durch Streik verur acht
wird aus welchen Gründen der Streik auch immer eingetretey
iſt oder andauert

Halle den 15 Februar 1921
J Seydel

Der Magiſtrat
Lammers

Vorſtehender durch Beſchluß der S Körverſchaften
vom 15 Februar 7 März 1921 genehmigter Nachtrag wird hier
mit zur öffentlichen Kenntnis gebracht

Halle den 12 Märs 1921
Die Verwaltung der Städt Gas und Waſſerwerke

n Nachtragzu den Allgemeinen Bedingungen für die Abgabe von Gas aus
der Gasleitung der Stadt Halle vom 22 Dezember 1913
Die vorgenannten Bedingungen erhalten folgende Zuſätze

a s 8 als Abſatz 6 Ausnahmen von den Beſtimmungen der
Abſätze 3 und 4 üönnen von der Verwaltung der Gas
und Waſſerwerle zugelaſſen werden

v S 23 als Ab 2 Das Gleiche gilt wenn die Störung durch
reik verurſacht wird aus welchen Gründen der Streik

auch immer eingetreten iſt oder andauert
Halle den 15 Februar 13821 Der Magiſtrat

J Seydel Lammers
Vorſtehender durch Beſchluß der ſtädtiſchen Körperſchaften

vom Feßruar 7 Marz 1921 genehmigter Nachtrag wird
hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht

S1Salle den 12 Mörz 1921
Dir Verwaltung der Stadtiſchen Gas und Waſſerwerke

Bekanntmachung

Die Firma Sachſe Co beabſichtigt die Aufſtellung zweier
Lasco patent Breitiallhämmer an ihrem Fabrikgrundſtücke
Bugenhagenſtraße Rr 12

Gemaß S 17 der Gewerbeordnung wird dieſes Vorhaben mit
der Aufſorderung zur öffentlichen Kenntnis gebracht etwaige
Einwendungen gegen das Vorhaven binnen einer vom Tage der
Veröjfentlict ab laufenden Friſt von zwei Wochen bei dem
Stadtausſchu hriftlich in zwei Exemplaren einzureichen oder
zu Protokoll zu erflaren

Nach Ablauf die er Friſt eingehende Einwendungen werden
nicht mehr berückſichtigt

Zeichnungen und Beſchreibungen liegen während der Dienſt
ſtunden im Stadtausſchußbureau Schmeerſtraße 1 III Zimmer 21
zur Einſicht aus

Zur mündlichen Erörterung der eventl rechtzeitig erhobenen
Einwendungen iſt Termin vor dem Kommiſſar des Stadtausſchuſwirken 2s 2 gſd Vor und Zuname Wohnort und Suag Seſchäfti ſes Herrn Stadtrat Frenzel auf P ittt o den 6 April 1921

Die in S 1 bezeichneten Perſonen ſind verpflichtet alljährlich Nr des Hausardeiters Wohnort und Straße Iyygsart Bormitrags 10 i Uhr t e anje Eingang Rathausſtr 12
in der Zeit vom 1 bis 15 September der für ihre Betriebsſtätte S m im re rnehwerß 3 die etwaigen Widerſprechendezuſtändigen Polizeibehörde eine Abſchrift des Verzeichniſſes S 1 Die Unternehmerin und die etwaigen Widerſprechenden wereinzureichen Das Verzeichnis muß den Stand vom 1 September den hierdurch zu dem Termine unter der Verwarnung geladen
angeben und von dem zu ſeiner Führung Verpflichteten oder daß im Falle ihres er die Erörterung der Einwenon deſſen Beauftragten handſchriftlich unterzeichnet ſein dungen gleichwohl erfolgen wird

Für die Woll und Halbwollweberei ſind die Verzeichniſſe in SHalle den 15 März 1921Abweichung von vorſtehender Beſtimmung alljährlich in der Zeit Der Stadtausſchuß des Stadtkreiſes Halle

Familien Nachricht Stellensesuche nen m
yW Statt Karten m ngeneur mr hUnser Töchterchen Anneilese ist am Werksläſten16 März 1921 gesund zur Welt gekommen

Halle a Moritzzwinger 18 I
In dankbarer Freude

Paul Helbig und Frau Margarete
g b Erstmann

36 verh gewissonhaft u energisch 12 Jahre
Praxis im Konstruktionsbüro hiervon 10 J
Lokomotivbau sucht möglichst als selbstän
diger techn Beamter Stellung Offerten unter

E 3539 an die Exp d Zeitg

ſür Wohnungskunst

Halle a d
Gr Sieinstroße 79 80

e
Reſtaurationg Grundſtück

in Eilenburg gut Geſchäſt Geb in gut Zuſt krankh bei
50 Mill Anz ſofort zu verkaufen Offert unt C 3790
an die Exped dieſer J

Vollständige

mmer kinrichtungen

e

eitung

Pianino
wie neu preiswert zu verkauf j Ball Münzenhandlung Berlin W 66 Wilhelmstr 46
Off unt L M 4 an Ala
Haasenstein Vogler nGroße Ulrichſtraße 63

Notgeldscheine e
Preislisten kostenlos

Belgiſches

Stutfohlen
braun mit Stern 11 Monate W

verkauft n SAuguſt Hänert MRothenberga aiskleborfuttor

nie s e e ſtIII
ve währt bei

FLECHTeN/HAGTIEIDEN OFFENEM FOSSEeM
ALTENWUNDENVASSCHEGEMVFROSTSCHADEN

h ühdähh

C C

e

S Offene StetenS

Wir ſuchen per jofort einen durchaus tüchtigen und
zuverläſſigen

e

e

eren en aufweiſen können Offerten unter Akquiſtteur

mmf Ma Haasenstein Vogler Plaue i Thür

zum 1 4 für das Sekretariat der Halleſchen Gartenmöbel

30 Jahre ſelbſtändige Arbeit und Verkehr
mit Publikum erſorderiich Bewerber wollen
Lebenslauf und Zeugnisabſchrinen einſenden
an cand jur E Häussler Halle a

u
52

Selbiger muß in Halle ſehr gut eingeführt ſein und la Re

Studentenſchaft geſucht möglichſt nicht über

Weidenplan 28 Höjſeulruget

Gr Steinſtr

Lafontaineſtr 31 ptr

C
Sehr große Auswahl
tt 5chnee GWachl

30 34 Fett und Protein bestes
Mastiſutter für Schweine

sowie

Milchfutter für Rindvieh
zu Mark 100 pro Zentner verkauft

Deutsche Maizena Gesellsch
Stärkefabrik

Halle a Thüringerstr 20 Telephon 6296

u kauſen
geſucht

l R
an

84

Suche fofort ein junges

Mäochen
zur Erlernung der Wirtſchaft
am hebſten aus kleiner Land
wirtſchaſt das keiner Ar
dert ſcheut bei Familienan
jchluß und Gehalt
Frau Fanng Wölbeling

Göhritz Bez Halle

un Seouderüen Wüdthen
Domäne Berlebogh tn Anh Funges Müdchen

n

Geſucht zum 1 April zu
verläſſiges

Haus
mäöche

zu melden bei

Groß Kapitaliſten
bietet ſich Gelegenheit durch Ubernahme eines kleineren
Poſtens Aktien eines internauonglen petroteum Konzerns
Attiengeſellſchaft mehrere Millionen zu verdienen Be

treffende Gruben befinden ſich in beſter Produktion
Hinweis erfolgt von lang ährigem Fachmann Errorderlich
mindeſtens Mt 250000 ohne weitere Nachzahlung
Zuſchriften unt T Z 1207 an Rudolf Moſſe Berlin W 8

Leipziger Straße 103

durch Entfernung der Schrauben und Laſchen eine
Schiene gelöſt und dieſe aus der Schienenführung
gedrückt
der eine vermutlich aus einer Erſenbahnbetriebs
werkſtatt ſtammt wurden im Felde verſtreut ge
funden Nah den vorhandenen Spuren haben ſich
die Täter über die Wieſe nach der Merſeburger
ſtraße zu entiernt

billig ſchöne

Bücher
aus unſerer Leih
bibliothek
Große Ulrichſtraßeb z i ß

auf die
Eiſenbahnlinie Halle Merſeburg

35000 Mark
Belohnung

Am 15 März 1921 entaleiſten 11 Uhr 50
Minuten nachts auf der Strecke Halle Merſeburg
kurz hinter Ammendorf am Kilometerſtein 7,7 zwei
ſich bigegnete Güterzüge
ein Viehbegleiter wurden getötet ſechs Bahnbeamte
verletzt
hinab die Güterwagen wurden durch den Zu ammen
prall größtenteils zertrümmert Der Sachſchaden iſt
bedeuütend

Zwei Bahnbeamte und

Beide Lokomotiven ſtürzten die Böſchung

Die Täter mindeſtens drei Perſonen hatten

Zwer große Schraubenſchlüſſel von denen

Sachdien liche Mitteilungen über die Täter
nimmt die Staatsan valtſch ift Halle a S 9
361 21 jede Polizeiverwaltung und jedes Land
jägeramt entgegen

Für die Ergreifung der Täter haben der Regie
rungspräſident in Merſeburg 20000 Mark die Eiſen
bahndirektion Halle a S 15000 Mark als Belohnung
ausgeſetzt

des Rechtsweges
Die Verteilung erfolgt unter Ausſchluß

Halle a S den 17 März 1921
Der Oberſtaatsanwalt
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es nie zulaſſen daß ein Oderſqyleſter polniſcher Geſinnung
wegen ſeiner in dem Abſtimmungskampf bewieſenen Uceber
zeugung zur Rechenſchaſt gezogen oder ſonſt irgendwie be

n wird Wir verbürgen uns insbeſondere dafür
a

1 wegen der in dem Abſtimmungskampf begangenen
politiſchen ſtrafbaren Handlungen niemand zur gericht
lichen Verantworlung gezo en werden wird

2 wegen der im Abſtimmungskampf bekundeten pol
niſchen Geſinnung kein Beamter Ange
ſtellter oder Arbeiter irgendwie in ſeinem Be
amten Anſtellungs oder Arbeitsverhältnis geſchädigt oder
gemaßregelt worden wird

Bei der Reichsregierung haben wir die zur Durchfüh
rung diefer Zuſagen insb ſondere die zum Erlaß einer
Amneſtie erforderlichen Schritte bereits unternommen

Deutſchnationale Volkspartei Deutſche
Volkspartei Katholiſche Volkspartei Ztr
Deutſche demokratiſche Partei Sozialdemo

kratiſche Partei

In Erwartung eines deutſchen
Erfolges

Mit Rückſicht auf die bevorſtehende Abſtimmung in
Oberſchleſien fand geſtern unter dem Vorſitz des Reichskanz
lers und unter Teilnahme des preußiſchen Staatsminiſte
riums eine letzte Ausſprache mit den Provin
zialbehörden der Grenzgebiete ſtatt Die Be
ſprechung erſtreckte ſich über die geſamte Lage an der deutſch
polniſchen Grenze Von allen Seiten wurde betont daß
tkrötz aller Störungsverſuche der Polen die Abſtimmung am
Sonntag einen unbeſtreitbaren deutſchen
Erfolg bringen wird Gleichzeitig wurd feſtg ſtellt
daß die Bevölkerung in Oberſchleſien trotz der geſpannten
Lage zu Beunruhigungen keinen Anlaß hat und mit Zu
verſicht zur Abſtimmung ſchreiten kann Als notwendige
Aufgabe aller Beteiligten wurde cs bezrichnet dafür zu
ſorgen daß die Bevölkerung ſich durch keinerlei Provo
katicn der Polen zu Unbeſonnenheiten hinreißen läßt wie ſie
der polniſchen Seite zur Schädigung der Abſtimmung er
wünſcht wären

demokratiſche Abwehr der

Kommungiiſierungsbeſtrebungen
Dor Reichstag hat am Dienstag den Antrag der demo

kratiſchen Reichstagsfraktion auf Unterlaſſung der Kammu
naliſierung gewerblicher und kaufmänniſcher Mtttelſtands
betriebe trotz heftigem Widerſpruches der radikalen Links
parteien mit großer Mehrheit angenommen Jn ſeiner Be
gründung des Antrags r der demokratiſche Abg Ober
meiſter Knieſt Kaſſel folgendes aus Die demokratiſche

n wolle vor allem wieder Beruhigung in die
weiten Kreiſe des gewerblichen Mittelſtandes bringen die
neben der Sorge des ſchwierigen Geſchäftslebens auch noch
der drohenden Gefahr ausgeſetzt ſeien durch Kommunaliſie
rungen ihre Selbſtändigkeit einzubüßen Gerade in der
gegenwärtigen Zeit müſſe das Streben nach Selbſtändigkeit
und die Verantwortlichkeit des Einzelnen für ſeinen Betrieb

geſtärkt werden wenn der Wiederaufbau gelingen ſoll
Aber Intereſſe der finanziell notleidenden Gemein
den ſei Widerſtand gegen die Kommunaliſierungsbeſtrebun
gen geboten Die Praxis lehre daß kommunaliſierte Be
triebe teuerer wirtſchafteten wie private Schließlich wider
ſetzte ſich auch der Steuerzahler den verfehlten Sozialiſie
rüngeerperimenten für die er die Koſten zu tragen habe
Die Al gerreinheit habe cin Recht zu verlangen daß nicht
bloßen Theorien zuliebe Geſchäfte gemacht würden bei denen
faſt immer die Bürgerſchaft die Verluſte zu tragen habe
Die Ausführungen des demokratiſchen Redners waren ſo
überzeugend daß ſich die Mehrheit des Reichstages ihnen
anſchloß und entſprechend ſtimmte

Demokraten und preußiſche

Kegierungsbildung
Bekanntlich hatte die deutſchnationale Fraktion des

preußiſchen Landtages an alle nichtſozialiſtiſchen Fraktionen
die ginn gerichtet in Verhandlungen über die Bil
dung einer ſozialiſtenfreien r einzutreten Obwohl
in dem Schreiben der deutſchnationalen Fraktion von einer
Einheitsfront die Rede war kann doch nicht geleugnet wer
den daß ein ſogenannter Vürgerblock in Preußen im gegen
wärtigen Zeitpuntt die Einheitsfront im ganzen Reiche ver
nichten müßte Jn Uebereinſtimmung mit dem Parteiaus
ſchuß hat darum die Fraktion der Deutſchdemokratiſchen
Partei des preußiſchen Landtages die folgende Antwort er
teilt Auch wir ſind der Ueberzeugung daß aus innen

wie er Gründen die Bildung der neuen preußi
ſchen Regierung auf der Grundlage der nationalen Einheits
front das Gebot der Stunde wäre Wie ſie ſelbſt darlegen
iſt dieſes Ziel aber zurzeit nicht zu erreichen Durch die Ver
wirklichung JThres Vorſchlages würden wir dieſem Ziele
nicht nur nicht näher komnten ſondern uns von ihm ent
jernen

Die Lage in Kußlandö
Die Times erhalten aus Riga folgende Drahtmeldung Di Garniſon von aronſtadt hat e See eine

rößere Lad ung Lebensmittel erhalten Jn der Nacht vom
1 zum 12 März ſetzten Einh iten der baltiſchen Flotte die

Beſchießung der Küſtenbahn OranienbaumPe ersburg fort
Die Strecke wurde bei Martyſchlino r Korkuly und
Strelna zerſtört Die bolſchewiſtiſchen Batterien von
LiſſyNeß dem äußerſten Punkt der Küſte nordöſtlich von
Kronſtadt böſer nicht mehr was zu der Vermutung An
laß gibt daß Liſſy Neß in den Händen der Aufſſtändiſchen iſt
das Torpedoboot Zabiaka liegt vor der NewamündeingGeſtern kaben die Kronſtadter Batterien durch kraftvolles

Wirkungsſchießen die Eiſenbahnſtationen Martyſchkino und
Oranienbaum zuſammen geſchoſſen ebenſo die Eiſenbahn

c wr 2DZZCommerz und Privat Bank Abtennere benDd

ſtrecke um zu verhindern daß Fangere
werden Am 12 März gelang es Kommuniſten in
Kronſtadt einzudringen wo ſie verſuchten die Matroſen für
ihre Sache zu gewinnen Sie wurden insgeſamt rerhaftet
und erſchoſſen Die Einnahme von Oranienbaum durch die
aufſtändiſchen Matroſen ſoll den Bolſchewiſten 400 Tote und
1300 Verwundete gekoſtet haben Den Kronſtädtern fielen
ferner 8 Feldgeſchütze in die Hände Wie aus Repal ge
meldet witd Hat die eſtniſche Regierung ein Ultimatum
nach Moskau gerichtet in dem ſie den Sowjets eine drei
tä,ige Friſt ſtzt binnen deren die in Moskau zurü g halte
nen diplomatiſchen Kuriere freizulaſſen ſind Jn Beant
wortung dieſes Ultimatums protcſtierte Tſchitſcherin lebhaft
tagegen daß die Fahne der Sowjetgeſandtſchaft in Repval
heruntergeriſſe n worden ſei Weitere Meldungen aus Riga
beſagen daß infolge der mehrfachen ernſtlichen militäriſchen
Rück chläge General Tuchatſchewsky ſeines Kommandos ent
hoben worden und Trotzki das alleinige Oberkommando an
der Kronſtadter Front übertragen worden i Trotzki hat
ſein Hauptquartier in Seſtrerjetzk aufgeſchlagen All diefen
Meldungen gegenüber iſt es aber beachtenswert daß dieantiboſſchewiſtiſche Agentur Rußunion aus Helſingfors
folgenden Bericht gibt Nach Berichten von der ru ſſiſch fin
niſchen Grenze iſt es den Bolſchewiſten mit Hilfe von Ver
ſtärkung en gelungen die Revolution in faſt ganz Peters
burg niederzuſchlagen Der ſich in der letzten Nacht zwiſchen
Krasnaja Garke und Petersburg entwickelnde wütende
Kampf endete damit daß die Bolſchewiſten ihre Stellung
längs der Küſte wiederherſtellen konnten

Deutſches Reich
Der deutſch ſchwediſche Handels und Schiffahrtsvertrag

vom 2 Mai 1911 iſt am 15 März außer Kraft getreten
Jnſolgedeſſen werden die dadurch bedin ten Zolltarifände
rungen vom 16 März ab wirrſam Die Aenderungen ſind
in der bereits erſchienenen Nummer 6 des Reichszollblattes
abgedruckt und werden ſow it ſie das Warenverz ichnis zum
Zolltarif und die Anleitung ſür die Zollabfertigung be
treffen alsbald im Zentralblatt für das Deutſche Reich
bekanntgegeben werden

Zur Beachtung für Auswanderer nach Amerika Die
amerikaniſche Kommiſſion wünſcht hierdurch bekannt zu
machen daß ſie im Beſitz einwandfreien Beweismaterials iſt
aus dem hervorgeht daß gewiſſenloſe Perſonen ſich mit der
Herſtellung falſcher Päſſe und Viſa befaſſen Deutſche die
nach den Vereinigten Staaten wollen werden nochmals ein
dringlichſt daran erinnert daß das Paß Amt der Kom
miſſüon Berlin Fri drichſtraße 174, die einzige Stelle iſt
wo amtlich gültige Viſa zu erlangen ſind Jn den letzten
Wochen ſind in den Einſchiffungshäfen Deutſchlands und
Hollands eine ganze Anzahl von Leuten angehal en worden
die ſich im Beſitz gefälſchter Päſſe oder Viſa befanden Die
Kommiſſion iſt ferner telegraphiſch e ige worden
daß die in amerikaniſchen Häfen dienſttuenden Einwande
rungsbeamten alle Päſſe und Viſa aufs genaueſte prüfen
und daß alle Ausländer die mit gefälſchten Päſſen oder
Viſa ankommen ſofort wieder deportiert werden Es iſt
vorgekommen daß bis zu fünfzig Perſonen mit gefälſchten
Piſa an einem Tage in amerikaniſchen Häfen abgefaßt
wurden Jm Anſchluß daran wird betont daß Perſonen
die aus dieſem Grunde verhaftet und deportiert werden auf
immer aus den Vereinigten Staaten ausg ſchloſſen ſind

Der deutſch öſterreichiſche Städtetag für den Anſchluß an
Deutſchland Der deutſch öſterreichiſche Städtebund hat an die
ebenfalls tagende reichsdeutſche Städteorganiſation ein Begrü
ßungstelegramm geſandt in dem es heißt Der deutſch öſterreichi
ſche Städtetag gibt der feſten Ueberzeugung Ausdruck daß nur der
Zuſammenſchluß der beiden deutſchen Republiken den wir mit
ganzer Kraft erſtreben uns eine geſicherte Zukunft bringen kann

AuslanösRunöſchau
Räterepuhlik Georgien Daily Expreß veröffentlicht eine Mel

dung aus Konſtantinopel vom 15 März wonach eine Räteregie
rung in Tiflis ans Ruder gekommen ſei und Georgien als Räte
republik ausgerufen habe Tſchitſcherin habe die neue Republik
anerkannt Die georgiſche Regierung habe gegen die Beſetzung
Batums durch die Türken Einſpruch erhoben

Keine Räumung Jeruſalems durch die Engländer Das
Wolffſche Telegraphenbüro verbreitete kürzlich eine Mel
dung daß die ſranzöſiſchen und itali niſchen B ſatzungsabteilungen aus Sergfaten abgerückt ſeien Eine Reihe von

Blältern brachte dieſe Melt dem irrefüheenden
Titel Jeruſalem geräum Wie hierzu der Dena vonioniſti Her Seite mitgeteilt wird iſt von einer Räumun

eruſalems durch die Truppen der Mandatsmacht Englan
ſelbſtverſtändlich keine Rede Engliſche Truppen befinden ſich
nach wie vor in der Stadt

Provinzial Nachrichten
4 Bitterfeld 17 März Von einer Flaſchenbombe

zerriſſen Am Muldendamme wurde die Leiche eines Man
nes geſunden der durch die Exploſion einer ſelbſtgefertigten
Flaſchenbombe ums Leben gekommen iſt Der Körper war voll

in zerriſſen die Gliedmaßen lagen in der Nähe verſtreut
n einem dabei liegenden Ruchſack wurden noch mehrere Flaſchen

bomen gefunden Der Tote wurde als der Ziegeleibeſitzer Döring
aus Crina feſtgeſtellt der ſich von zu Hauſe entfernt hatte um
zu fiſchen rſcheinlich iſt ein Exploſivkörper pvorzeitig explo
diert und hat den Fiſchenden zerriſſen

Zerbſt 17 März Tödlicher Jagdunfal Der
6 jährice Albert Bohne aus Reuden wollte abends auf die
aninchenjagd gehen Nach längerer Zeit hörte man einen Schuß

fallen Als der junge Jäger immer noch nicht zurückkehrte ſuchte
man ihn und fand ihn an einem Staket tot in den Silberbergen
Anſcheinend wollte er nachdem er über das Gitter geklettert war
vie Büchſe nachziehen wobei ſich das Gewehr entladen und ibn
durch einen Herzſchuß getötet hat

O Salberſtadt 17 März Schickſalstücke Als die
hieſigen Alſtimmungsberechtigten von hier verabſchiedet wurden
raſte ein ſcheu gewordenes Pferd der Wurſtfabrik Walde yer
dazwiſchen und es wurden mehrere Oberſchleſier ver
1 J t Einige Männer und Frauen erlitten Arm und Bein

4 Genthin 17 März Die Däüſſeldorfer Perſil
firma Henkel Co kauite von unſerer me70 Morgen Gelände zum Preiſe von einer Million Mark um
dort eine neue Fabrik einzuführen
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üge herangeführt Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleJeitung

Dr Simons amtsmüde
Berlin 17 März Privattelegr Wie in parla

mentariſchen Kreiſen verlautet iſt Dr Simons durch das
Reichstagsvotum nicht befriedigt und feſt entſchloſſen von
ſeinem Poſten zu ſcheiden wahrſcheinlich gleich nach der
oberſchleſiſchen Abſtimmung oder nach den Oſterferien Er
ſei überzeugt daß er nicht noch einmal die Verantwortung
übernehmen kann im Auftrage Deutſchlands die Verhand
lungen zu führen Nach feinem Nachfolger werde bereits
Umſchan gehalten

Die engliſchen Nationaliſten wollen München beſetzen
London 17 März Die Nationaliſten haben im

Unterhauſe die Beſetzung Münchens und den allgemeinen
Einmarſch in Vayern beantragt falls die bayeriſche Regie
rung die Auflöſung der Einwohnerwehr verweigern ſollte
Es wurde mitgeteilt daß die bayeriſche Widerſpenſtigkeit
neue Sanktionen erforderlich machen würde über die bereits
verhandelt werde

Oberſchleſien
Oppeln 17 März Eig Drahtnachricht Einen Aufruf

zur Abſtimmung in Oberſchleſien erläßt der Vorſtand der
Landesvereinigung ehemaliger Kriegsgefan
gener in Oberſchleſien Er erinnert in dieſem Aufruf die
alten Soldaten daran wie ſchlecht es ihnen im Heere der Po
len ergangen iſt Es heißt darin So mancher von uns wurde
unfreiwillig ins polniſche Heer eingereiht und entging nur durch
Flucht dem ſchweren Frondienſte Andere wieder getrieben von
der Sehnſucht ihre Lieben nach jahrelanger Trennung einmal
wiederzuſehen ließen ſich durch die lockenden Verſprechungen der
polniſchen Agitatoren zum Eintritt in beſondere Gefangenenkom
pagnien verleiten Und jetzt kam das Schmählichſte und Himmel
ſchreiende ſtatt nach der verſprochenen Heimat wurden die armen
Opfer über die Schwei nach Polen gebracht und hier der Hal
ler Armee eingereiht Nur wenigen gelang es in der Schweiz aus
dem fahrenden Zuge ſpringend ihre Freiheit zu retten Die
Landespereinigung fordert dann ihre Mitglieder auf ſämtlich für
Deutſchland ahzuſtimmen

DeutſchOſtafrika
London 17 März Privattelegr England hat

jetzt die Verwaltung über ganz DeutſchOſtafrika ühergom
men

Fur Lage in Rußlandö
Riga 17 März Eig Drahtnachricht Der Rigaer Sonn

der berichterſtatter der Deng drahtete Das xuſſiſche Blatt Nowif
Putj veröffentlicht heute den Wortlaut einer geheimen Denk
ſchrift des bekannten ruſſiſchen Gegenrenolutionärs Sawinkoff in
Warſchau an den franzöſtſchen Kriegsminiſter Darin heiht es
u daß der Sturz der Bolſchewiſten nicht durch auswärtige Jn
terventionen erreichbar ſei ſandern nur durch innere Geheim
arganiſationen der Bauern und Rotarmiſten Ein ausführliches
politiſches Programm ſtellt das kleine Agrareigentum dem Kom
munismus gegenüber macht auf die völlige Deworalifation der
Sowjeibeamten aufmerkſam und verlangt die Einberufung der
Konſtituante Der Schwerpunkt der ganzen Organiſation liege in
Warſchuu in dem ſog Jnformationsbureau das von Sawinkoff
geleitet werde Geheime Organiſationen von Bauern ſollen be
reits in neun Gouvernements Weißrußlands und in einigen Gou
vernements Zentrakrußlands beſtehen Ein lebhafter Waffen
ſchwuggel ſei organiſtert doch hänge die glatte Belieferung der
Bauernoerganiſationen mit Waffen von dem jeweiligen Verhalten
der polniſchen Jnſtanzen ab Die Dentkſchrift die ſchon vor einiger
Zeit verfaßt iſt ſpricht dann von dem Plane eines allgemeinen
Aufſtandes im Frühjahr 1921 Die Geldfrage ſei noch nicht ge
löſt da während der letzten vier Monate nur 156 Millionen Polen
riark eingegangen ſeien aber allein im Dezember 20 Millionen
Polenmark und 425 000 Franken verausgabt worden ſeien Trotz
dieſes Geldmangels entfalte das Komitee aber eine große Tätig
keit und arbeite auf ein etwaiges Bündnis mit den Randſtaaten
hin
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halliſcher Witterungsbericht

16 März 17 Wätz
9 Um abends 7 Um morgens

Barometer Millimeter 767 0 767 4
Thermometer Celſus W 62 3Rel Feuchtigken 57 72Wind W i W 2Maximum der Temperatur am 16 März i5 1 C

Mintmum in der Racht vom 16 März um 17 März 5
Niederſchiäge am 17 März 7 Um Mörgens 00 m

Wetterbericht der SaaleZeitung
Freitag den 18 Mänzs

Noch keine weſentliche Witterungsänderung

Waſſerſtand
Waſſerſtand der Schleuſe be Trotha am 15 1 72 am 17 70 m
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Charleys Tante Gut dauerhaſtes Gums
Luſtſpiel von Thomas miband für Strumpfbänder

k wan bei H Schnee Nachf
Gr Sreinſtt 54 V 3355

Modernes Theater
Die führende Rleinkunst Bühne

Neue Promenade S Fernspr 5691
Ein Humoristen Wettstreit

Bachus Jacobi Bruno Rügen
arry Wilden

Das grosse März Programm ist ein Schlager
u u
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gelaufene Fußböden

1 Pfund nur 10 Mark
Drogerie

Max Rädler
nur Rannischestr 2

Ecke Sternstraße

August Kälz
e 2 Se 2 n e r 5 HReilkunàätgere S c z Gr Gosenstrasse 20Be Graue Haare und Barterhalt Naturfarbe u Jugend

friſche ohne zu färben Seit
12 Jahren glänzend bewährt
Näh unentgeltl Verſandhaus

ofmann Fürth in Bay
iferſtraße 8

Ab morgen Freitag den 18 März
Der grösste und beste

Monumental Detektiv Film
des gefürchteten Meister DetektivsJ Stuart Webbs

Miene
Erstes Kabarett rstes Kaberett am Platze Platze

Der Meister der Sensationen in seinem neuesten
und vervenpeitschenden Detektiv Abenteuer
Die aod nach dem Meister
und Könio der Ausbrecher

e Der MeisterI Akt Der geheimnisvolle Safe S tſchſt 575 u Meister Detektiv Allabendlich siürmischen Beifall erringen Dee 3 m Fzue gexongen 6 2 sich die hervor Kunstkräfte des d liar
Ab Freitag den 18 März 1921 V Der König der Husbrecher mAkich e re en z ſolckAusbruch Flucht Verlolg d 3 gegeEin Kampf ums Leben r 18 ans z RaEine De eteiemng wie sie die Lichtbildbühne seit à der

e Jahren noch nicht gesehen hat S Se Vorfühbrung 4 49 59 10 Uhr r W dene e e e tief8 Die Berliner Range S Teil Der Kampf mit dem S eS BDrachen Lustspiel in 3 Akten mit Hilde Wörner 9 7 d ou euKohlennot und Friedensveritrag e Aer bekannte MNRtmärker Georg Cleinov Ged

S ſpricht am Montag den 2 März abds s Uhr in eS S der Saalſchloß Brauerei grofer Saal über ehrlJ rung

de Sonntags 3 Uhr Kleine Preise u Dre 2nie Wochentegs m aufgehoben die Erhaltung und wirtſchaftliche Stärkung des Deutſch ſcheu e ä h ums in den losgeriſſenen und abgetrennten Gebieten eſpkZAä Der Zeitungsdienſt der Retto gibt die I4 bis dahin telegraphiſch eingetroffenene pzig Abſtimmungsergebniſſe ratSinne d e II Teil aus Oberſchleſien bekannt Jeder Denttche weiß was dies Dieſt cent ehe e Ergebnis für das Vaterland bedeutet Eintritt frein a Gewaltiger Sensations n un Die Arbeits gemeinſchaft der Kriegsvertriebenen vomW u m dem J 27 p m e Deutſcher W der Oſt u herasten Paris in fün itag den 18 ärz h Hil sbund der Sliaß Leothringer Bund der Aus Sspannenden Akten Ab mor ſen re s e 1 ſandsdeutſchen Verband heimattreuer Oberjchleſter wut

Erstaufführung e chul2 w ldSan atori im J riſHanner und ihre biebhaberl SommerſteinſErstaufführung
Vorführung

00 30 10 Uhr in iv bei Soalfeld i Thür ſche3 v v e e r e n Schroth ſche Regenerotiong g n SJ Die ihr Glück verkennen in der Hauptrolle Grete Freund Felix Basch e F elärſd er K 2 Aeußerſt wirkſ m 2

Meere Vorkühruns 4 40 59 t0 Unr 8 J PEin lebenswahres rilm Schauspiel in vier Akten Leo Peukert widrBilder aus einer modernen Ehe In der Hauptrolle in dem ulkigem Lustspiel in 2 Akten e e ene 5 Uge ſ u

Esther Carense Der Geisterseherl S Achtung Gummiwaren hüit
Vorführung 30 10 Uhr Durch äußerſt günſtigen Einkauf bin ich in der Lage MinDie neuesten Wochenberichte prima Fahrraddechkhen v

en

Sonntags 3 Uhr pis r Acme S ſowie Waſſerſchläuche für Gärtner diesWochentags z Preise bei vollem Gummi ab ätze FordS e nr V Programm J und alle anderen Gummiartikel preiswert abzugeben rung

e S S z e Paula Rosenblüth über
Spezial Gummiwarenhaus

Die neueste Mebter WVochenschau

wün
z 7 Halle a Große Ulrichſtraße 35 viniſ

gar
Gere

Ah tag NatErstaufführung des s

M onte Carl O 2 hegchlechtvranbe nun wieu fürS Ein Zelnſkr heutener mit von ihm gewohnter jeder Art Harnröhrleiden Friſch eingetroffen Buchführung SKohngidergi Unterrieo i ich
Spannung im Spiel ünd von tadelloser Auf ch und s ltet e riſchemechung im Ganzen S e Wagpor arove 70 n ar Guten en E Holborn Kövigtr 50 eIn den Haeuptrollen die Lieblinge der Hallenser eibiiub wenden sich ver srüne rieringe C Lewin Steinweg 45 alletrauens voll an Dr med Pfg H Diitenberger dHeilanstaii chreibmaschlin demFr Friedrich Zzelnik Fritz Schulz e 7 Poig Vſun e Hündelstrasse 6 Kaufmänn e e e gand

Ferwer damerstr 123 B Sprech f ische Se fi ehe s alle Wilh Baer Geiststr 41 ſoziaslunden 9 und 4 Waghon n 18 Sorten C Lewin Steinweg 45
Sonniags 10 II Belehrende Chauffeurschule H Dittenberger DecktKar ens el ſal esle e e Zone roh 0 Hallesche Automopn Händelstrasse6 der
rerwinrg ankschreiben 4in 2 Axt Aggpebe bevann b el 13 zentraie ürunstr 31 kurzehen Hors Vietor Hagge r er Vollbücklinge I Stenograpnie le silbern u andere Gikte ohne in Kiſte mit 5 Pfund InhaltAuterdem e ne hernß t Kaufmänn Privatschulen Kriee e er Hochfeine Vollbücklinge cfem egchule für Damen Wün Baer Geistetr 41 iAddllerte Fohnung z vermieten ehe hre d Mabre v 320 n Guriner Munleee2 ine en

B rutun Zeitgemeßes Lustspiel in 2 Akten G e Se u e Leiden n a ſo enhle Ange I m nd
as Pfund nud Beginn 400 605 15 u c J e Jng a e Abe t a n ranz Unterricht 23 r an r Baer Geiststr 41 Holballetmstr Wesnern er Stadt ahn e a e a u e angeſtern entlf geg Beloh abzu heitI T im e land
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